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BERICHT DES PRÄSIDENTEN

Am 20. Juni 2023 durfte ich an der Generalver-
sammlung der RigiPlus AG das Amt als Verwaltungs-
ratspräsident übernehmen. Die Fussstapfen, die mein 
Vorgänger Kuno Kennel hinterlässt, sind gross, aber 
ich habe eine gut funktionierende Organisation vor-
gefunden, tolle Kolleginnen und Kollegen im Verwal-
tungsrat, eine klare Strategie sowie aktive und wert-
volle Partner und Aktionäre auf und um den Berg.

Die Geschäftsführung wurde mit Leidenschaft 
und Verantwortungsbewusstsein von Sonja Hausherr 
wahrgenommen. Leider hat sie sich aber Ende Som-
mer entschieden, die RigiPlus AG zu verlassen und 
eine neue Herausforderung anzunehmen. Unsere 
Projektmanagerin Stefanie Deuber trat zur gleichen 
Zeit den Mutterschaftsurlaub an. Glücklicherweise 
konnten wir die entstandenen Lücken füllen und ha-
ben mit Niklaus Niederhauser eine ideale Mutter-
schaftsvertretung gefunden.  

Am 8. Januar 2024 ist der neue Geschäftsführer 
der RigiPlus AG, Stephan Laug, zu uns gestossen, und 
seit Anfang März ist auch Stefanie Deuber in ihrer Rol-
le als Projektmanagerin wieder an ihrem Arbeitsplatz.

Als Verwaltungsratspräsident habe ich mir vor-
genommen, die Aktivitäten der RigiPlus AG zum Wohl 
der auf dem Berg lebenden und arbeitenden Men-
schen, aber auch unserer Gäste aus aller Welt auszu-
richten und dabei das gesamte Rigigebiet über neun 
Gemeinden und zwei Kantone zu berücksichtigen.

2023 wurden die Voraussetzungen dafür ge-
schaffen und 2024 werden wir ein paar gewichtige 
Projekte umsetzen können. Aus dem Innotour-Pro-
jekt «Mit Tourismus das kulturelle Erbe pflegen und 
in Wert setzen» entstanden partizipativ mit involvier-
ten und interessierten Personen und Organisationen 
vier konkrete Teilprojekte. Auch beim Projekt Charta 
Rigi 2030 geht es voran und einige der andiskutier-
ten Initiativen zur nachhaltigen Entwicklung des Ber-
ges können in den kommenden Monaten realisiert 
werden. Ich denke hier an die Sanierung des Gipfel-
bereichs Rigi Kulm, an das Projekt EneRIGIe und an 
eine bessere Lenkung von wandernden Gästen und 
Mountainbikern.

Nicht zu vergessen sind die zahlreichen internen 
Verbesserungen und Anpassungen, die uns erlauben, 
effizienter unterwegs zu sein. Hier sind besonders zu 
erwähnen: das neue Buchhaltungsprogramm, der mo-
dernisierte Newsletter und das übersichtlichere Abla-
gesystem.

Damit wir wissen, wohin die Reise in den nächs-
ten Jahren geht, hat der Verwaltungsrat Anfang Mai 
2024 die Strategie 2025 bis 2027 der RigiPlus AG 
definiert und damit die Weichen für eine erfolgreiche 
Zukunft gestellt.

Der vorliegende Geschäftsbericht legt Rechen-
schaft ab über die im Berichtsjahr realisierten Aktivi-
täten und gibt auch einen Ausblick auf 2024, das 
«Jahr der Umsetzung». 

Es ist mir ein grosses Anliegen, all den erwähn-
ten Personen, den Partnern, den Behörden, Betrie-
ben und Organisationen auf und um den Berg zu dan-
ken. Danke für das Vertrauen, danke für das 
Sorgetragen zu unserem Berg, danke, dass sie sich da-
rum kümmern, dass unsere Gäste einmalige Erlebnis-
se haben, und danke für all die Arbeit und den per-
sönlichen Einsatz vor und hinter den Kulissen. «Wer 
sie kennt, liebt sie», hiess es einmal in der Rigi Wer-
bung. Unser Anspruch ist es, dass unsere Gäste den 
Berg kennenlernen, sich in die Rigi verlieben, von ihr 
schwärmen und ihr die Treue halten.

Urs Eberhard
Verwaltungsratspräsident
RigiPlus AG

Die RigiPlus AG richtet ihre Aktivitäten zum 
Wohl der Bergbewohner und Gäste aus.
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RÜCKBLICK
Die RigiPlus AG ist in zahlreichen Aktivitäten und Projekte auf und um den  
Berg involviert. 

bau von Solarpanels auf den Dächern im Rigi-Gebiet 
und die Möglichkeit zum lokalen Austausch von produ-
zierter und benötigter Energie stehen im Vordergrund.

SANIERUNG GIPFELBEREICH 
RIGI KULM
Der Gipfelbereich Rigi Kulm weist die höchs-

ten Besucherfrequenzen der Rigi auf. Es ist deshalb 
besonders wichtig, dass die Gäste auf einem stolper-
freien Wegnetz gut gelenkt werden, eine qualitativ 
hochwertige Informationsvermittlung vorfinden und 
genügend Platz zum Geniessen der Aussicht erhalten. 
Initiator und Taktgeber sind die RIGI BAHNEN AG. 
Die Vorarbeiten und die Planung wurden im Be-
richtsjahr abgeschlossen und der sanierte Gipfelbe-
reich wird im Sommer 2024 bereit sein.

LENKUNG WANDERNDE UND 
MOUNTAINBIKER
Immer mehr Mountainbiker (MTBs) finden 

den Weg auf die Rigi. Mit einem neuen Velogesetz 
im Kanton Schwyz wird zudem seit Februar 2024 die 
Nutzung von Fahrrädern auf Wanderwegen explizit 
bewilligt. Die RigiPlus AG hat hier erste Schritte un-
ternommen, um die MTBs zu sensibilisieren, den 

CHARTA RIGI 2030
Die Charta Rigi 2030 hat zum Ziel, die nach-

haltige (ökologisch, ökonomisch, sozial) Entwicklung 
der Rigi mit Projekten zu fördern, die den auf und 
um den Berg lebenden und arbeitenden Menschen 
eine Lebensgrundlage und den zahlreichen Gästen 
aus dem In- und Ausland bereichernde Erlebnisse 
bieten. Das funktioniert nur, wenn initiative Organi-
sationen und Interessengruppen diese Projekte vor-
antreiben und zustande bringen. 

Im Berichtsjahr konnten folgende Projekte vo-
rangetrieben werden:

GENOSSENSCHAFT ENERGIE RIGI 
Die Rigi soll den Einsatz fossiler Brennstoffe 

nach Möglichkeit minimieren und vermehrt CO₂-
neutrale und erneuerbare Energiequellen nutzen. Hier 
sind die treibenden Kräfte die Korporation Weggis und 
Gregor Vörös vom Kräuterhotel Edelweiss. Der Aus-

Stolperfreie Wege, spannende Infos und 
viele Aussichtsplätze für die Gäste.

Beeindruckende Ausblicke  
von Rigi Kulm.
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Gästen auf den Wanderwegen den Vortritt zu ge-
währen und grundsätzlich Rücksicht zu nehmen. Ab 
2024 wird die Infrastruktur auf dem Berg für MTBs 
in Etappen so gestaltet, dass entsprechend geeignete 
Bike-Trails ausgeschildert werden und der bisher ein-
zige offizielle SchweizMobil Mountainbike-Trail (Rigi-
Tour 963) auf der Rigi Gesellschaft erhält.

 
ENTWICKLUNGSPLAN 
BURGGEIST / SCHEIDEGG
Im Bereich Burggeist/Scheidegg werden Projek-

te mit Strahlkraft für den ganzen Berg diskutiert: Eine 
Sanierung der Bahn Obergschwend–Burggeist und ein 
Unterkunftskonzept Burggeist/Scheidegg. Die Rigi-
Plus AG arbeitet aktiv an der Positionierung und dem 
daraus resultierenden Angebotsportfolio mit und 
nahm im Berichtsjahr auch an entsprechenden Work-
shops teil.

INNOTOUR-PROJEKT
 «KULTURELLES ERBE»
Aus dem Inkubator Charta Rigi 2030 entstand 

das Projekt «Mit Tourismus das kulturelle Erbe pfle-
gen und in Wert setzen». Dank einem Innotour-Kre-
dit, der Initiative der RigiPlus AG und mithilfe der 
Hochschule Luzern konnte im Berichtsjahr an meh-
reren Sitzungen die Vielzahl von Projektideen auf ein 
ressourcenmässig umsetzbares und finanzierbares 
Mass reduziert werden. Der Dank gilt all den Perso-
nen und Organisationen, die sich proaktiv einge-
bracht und viele Stunden aufgewendet haben. 
Schlussendlich wurden vier Teilprojekte definiert, die 
nun 2024 und 2025 umgesetzt werden sollen. 

TEILPROJEKT «AUDIOGUIDES»
Dank der aktiven Mithilfe von Rigi-Kennerin-

nen und -Kennern konnten detaillierte Faktenblätter 
erstellt werden, die nun die Grundlage für die zu er-
stellenden Audioguides bilden. Rigi-Besuchende er-
halten akustische Informationen zu Themen wie 
Geologie, Triangulationspunkt/Vermessung, Alp-
wirtschaft, Baukultur, Sakralobjekte, Aussichten/Pa-
norama, Grand Hotels, Tourismus- und Bahnge-
schichte sowie Fauna und Flora. Die Informationen 
befinden sich auf Themenwegen, verteilt über den 
ganzen Berg.  QR-Codes führen auf eine Webseite 
mit Bildern, Text und den akustisch vorgetragenen 
Geschichten. Für sehbehinderte Gäste werden in 
Zusammenarbeit mit der Organisation ProCap rund 
15 Stationen mit Beacons (Bluetooth-Sender) ausge-
rüstet, die diesen Gästen ein Signal geben, wann wie-
der eine neue Geschichte abgerufen werden kann.

 
TEILPROJEKT «GEFÜHRTE TOUREN»
Mit einer Inventarisierung von vorhandenen 

Touren, die von fachkundigen Guides geführt und 
von Gruppen gebucht werden können, wird ein inter-
aktives Tool erstellt, das eine Übersicht über The-

Wandern auf der Rigi bedeu-
tet: 120 Kilometer Wander
wege, vom einfachen hinder-
nisfreien Spaziergang bis hin 
zur exponierten Kraxelei.

Wunderschöner Blick vom 
Berggasthaus Rigi-Burggeist 
auf die majestätischen Mythen.
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men, Sprachen und Verfügbarkeit gibt. Es werden 
dort aber auch Touren gelistet, die von Individualtou-
ristinnen und -touristen genutzt werden können, wie 
zum Beispiel botanische Exkursionen. In einem wei-
teren Ausbauschritt werden einige Touren digitali-
siert und der Gast erhält auf sein Smartphone indivi-
duelle und interessenbasierte Tourenvorschläge. 

TEILPROJEKT «BESUCHERZENTRUM»
Damit den Besucherinnen und Besuchern die 

Geschichte des Berges nähergebracht werden kann, 
kam in den Workshops die Idee eines Besucherzent-
rums auf. Wirtschaftstudierende des Instituts für 
Tourismus und Mobilität ITM an der Hochschule Lu-
zern haben die Idee in einem Arbeitspapier weiter-
verfolgt und einige konkrete Projektansätze vorge-
schlagen. Die Umsetzung wird noch einige Zeit 
dauern, aber eine schrittweise Konkretisierung liegt 
im Rahmen des Möglichen.

TEILPROJEKT «MUSIKBERG»
Zahlreiche Musiker wurden und werden von der 

Rigi inspiriert. Mit Jodlermessen, Volksmusikkonzer-
ten und Alphornauftritten werden lebendige Traditi-
onen gepflegt. Hochwertige klassische Musik bieten 
die Rigi Musiktage oder die Auftritte des Stradivari-
Quartetts auf Rigi Kulm, in Vitznau und Gersau. Die 
RigiPlus AG arbeitet an einem Inventar der beste-
henden musikalischen Angebote auf und um den 
Berg. Dies wird 2024 in attraktiver Form mit diver-
sen Filtermöglichkeiten wie Interesse, Datum usw. 
digitalisiert und interessierten Besucherinnen und 
Besuchern auf der Webseite präsentiert. Zusätzlich 

werden neu regelmässig Musikanlässe auf den Berg 
geholt und Musikwochen angeboten. Weiter ange-
dacht sind Kreativ-Workshops und der Austausch 
zwischen Nachwuchs- und etablierten Musikerinnen 
und Musikern.

Weitere Projekte der Charta Rigi 2030 werden 
in den kommenden Jahren in Angriff genommen, 
wenn Organisation und Finanzierung geklärt sind.

GÄSTEINFORMATION
Ein stetes Bedürfnis und Streben der RigiPlus AG  

ist es, den Rigi-Gästen aktuelle, korrekte Informatio-
nen zur Verfügung zu stellen. Das reicht von den 
Öffnungszeiten der Leistungsträger, besonders im 
Bereich Gastronomie, bis zu Informationstafeln und 
Wegweisern. In der Saison 2022 / 2023 war es die 
Winter-Signaletik, 2023 folgte der Start zu einer 
besseren und vor allem auch einheitlicheren Signali-
sation von Gastrobetrieben auf dem Berg. Mit den 
Schwyzer Wanderwegen wurden Farbe (Braun) und 
notwendige Informationen (Name und Distanz in 
Minuten) besprochen und umgesetzt. 

SCHNEESCHUHTRAIL
CHÄSERENHOLZ
Zu den wichtigsten Informationsplattformen 

für aktive Besucher gehört SchweizMobil. Auch die 
Rigi ist mit drei Wanderwegen (zwei davon geeignet 
für behinderte Personen), einer Mountainbike-Stre-
cke, zwei Winterwanderwegen, zwei Schlittelwegen 
und seit dem Winter 2023 auch mit dem neuen Schnee
schuhtrail Chäserenholz vertreten. Die RigiPlus AG 
bemüht sich, in Zukunft jährlich ein neues Angebot 
auf SchweizMobil zu bringen.

UNTERHALT WEGNETZ RIGI (UWR)
Die Unterallmeind-Korporation (UAK), die 

Gemeinde Arth und die Tourismusorganisationen 
RIGI BAHNEN AG, Luftseilbahn Kräbel-Rigi Schei-
degg, Luftseilbahn Obergschwend-Rigi-Burggeist 
AG, Kurverein Rigi-Kulm-Staffel-Klösterli und die 
RigiPlus AG haben 2018 den Unterhalt des Wegnet-
zes auf der Rigi neu geregelt. Die Höhe und Auftei-
lung der Finanzierung des Unterhalts ist klar geregelt 
und die Sanierungsarbeiten fallen dort an, wo der 
Nutzen für die Gäste und für die auf dem Berg le-
benden Menschen am grössten ist. Im Berichtsjahr 
waren es drei Grossprojekte (Alpzufahrt Resti, Heiri-
hütte–First, Kulm Kapelle–Kessiboden). Auf dem 
Panoramaweg wurden an der Felswand im «Elend» 

Insbesondere auch im Winter ist eine 
klare Signaletik unerlässlich, um  
Sicherheit und Orientierung in der 
Landschaft zu gewährleisten.
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grössere Arbeiten verrichtet. Der laufende Unterhalt 
umfasst das Reinigen von Wasserrinnen und das Mä-
hen von Böschungen. Der Dank geht an die UAK, 
hier besonders an Pius Betschart und Ruedi Annen, 
die die Geschicke des UWR mit viel Leidenschaft und 
Kompetenz führen, aber auch an die erwähnten Tou-
rismusorganisationen, die finanziell mithelfen, das 
Wegnetz auf dem Berg in einem sehr guten Zustand 
zu halten.

BERGBUS GERSAU
Die RigiPlus AG leistet einen wichtigen finanzi-

ellen Beitrag an die Kosten des Bergbus Gersau–
Obergschwend. Damit wird eine klimafreundliche 
Anreise ermöglicht, weniger individueller, privater 
Autoverkehr generiert, die Kosten für Strassenun-
terhalt und Parkplatzkoordination gesenkt und damit 
ein wertvoller Beitrag zur ökologischen Nachhaltig-
keit geleistet.

KUTSCHE/ELEKTROBUS/GELÄNDE-
GÄNGIGER ROLLSTUHL
Für die unterschiedlichsten Transportbedürf-

nisse stehen im Kaltbad eine Pferdekutsche, ein 
Elektrobus (Rigi Blitz) und auch ein geländegängi-
ger Elektro-Rollstuhl zur Verfügung. Der jährliche 
Unterhalt und das Verbrauchsmaterial (z. B. Ener-
gie, Wasser, Futter im Pferdestall) gehen zulasten der 
RigiPlus AG. Hier geht der Dank an den Kutscher 
Demir Boychev und an Christoph Winter, der nicht 
nur selbst mit dem Rigi Blitz unterwegs ist, sondern 
auch Demir in zahlreichen Belangen unterstützt und 
sich stark im neuen Verein «Pferdestall» engagiert.

Ein ganz grosses Dankeschön gilt auch posthum 
Ferdi Camenzind. «Rigi Ferdi» hat jahrelang für die Ri-
giPlus AG den Unterhalt der WC-Anlage Unterstet-

ten besorgt und war für das Natureisfeld im Kaltbad 
verantwortlich. Mit seinem eBike machte er sich zum 
Teil mehrmals täglich zur Unterstetten auf und früh-
morgens im Winter bei entsprechenden Verhältnissen 
war er schon Stunden vor dem Morgengrauen am 
«wässern» seines Eisfeldes. «Rigi Ferdi» ist leider Ende 
2023 verstorben. Mit Ferdi ist ein treuer Rigi-Freund 
gegangen. Die zahlreichen Gespräche, Begegnungen 
und wie auch seine Fröhlichkeit und positive Lebens-
einstellung bleiben allen der Rigi-Gemeinschaft in 
bester Erinnerung.

Die Suche nach einer Nachfolge für die ver-
antwortungsvollen Arbeiten mit der WC-Anlage und 
dem Natureisfeld war nicht einfach. Die Freude ist 
daher gross, dass mit Martin Treuheit eine pflichtbe-
wusste und initiative Persönlichkeit die Stelle über-
nimmt. Martin Treuheit wohnt in Kaltbad und sein 
wertvoller Einsatz wird auf der Rigi sehr geschätzt.

ANBINDUNG ZUGERSEE
Die Fahrplanverbindungen über den Zugersee 

nach Arth, Goldau und auf die Rigi sind suboptimal, 
und die langen Wartezeiten führen dazu, dass die 
Nachfrage sehr gering ist. Im Auftrag der RigiPlus 
AG hat die auf Verkehrsanalysen spezialisierte Firma 
SMA und Partner AG die aktuelle Situation ange-
schaut und auch erste Verbesserungen vorgeschla-

Dank der Kurtaxengelder aus  
Kaltbad ermöglicht die RigiPlus AG 
wichtige Angebote, die Einheimischen  
und Gästen einen Mehrwert bieten.

Blick auf Arth, wo gute An-
schlüsse zwischen Schiff und 
den Rigi Bahnen unerlässlich 
sind.
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geschützt bleibt, sie geben aber unseren Gästen auch 
bereitwillig Auskunft. Während der ganzen Sommer-
saison werden botanische Exkursionen angeboten 
und der beliebte Blumenpfad ermöglicht den wan-
dernden Gästen eine einfache Identifikation der ein-
heimischen Blumenwelt. 

Aus dem Geo-Tag entstand 2022 der Tag der 
Natur (mittlerweile die Tage der Natur) auf der Rigi 
in Zusammenarbeit mit BirdLife Luzern. Hier waren 
Luzia und Christoph Winter von Anfang an im Lead 
und die erfolgreiche Veranstaltung war auch 2023 
auf der Agenda. Die RigiPlus AG unterstützt die 
Tage der Natur auf der Rigi mit einem finanziellen 
Beitrag.

MANDATSLEISTUNGEN DER  
RIGI BAHNEN AG
Ein Mandatsvertrag legt fest, dass die Gäste-

kommunikation der RigiPlus AG von den RIGI 
BAHNEN AG umgesetzt wird. RigiPlus ist der Be-
steller und finanziert die entsprechende Kommuni-
kation. Im Jahr 2023 konnten die Partner der Rigi-
Plus AG daher von einer weitreichenden und 
vielfältigen Kommunikation auf unterschiedlichsten 
Plattformen in einem Gesamtwert von einigen hun-
derttausend Franken profitieren. Hier gilt unser 
Dank dem Marketingteam der RIGI BAHNEN AG 
unter der Leitung von Ivan Steiner.

DIVERSE LEISTUNGEN
Sei es das Rigi Chörli, die Rigi Musiktage, die 

Rigi Schule, die Wiederbelebung des Parks des 
Grand Hotels im Kaltbad mit den beiden Naturtei-
chen, der Spielplatz auf Rigi Scheidegg, die Empfeh-
lung zum Verzicht auf knallendes Feuerwerk am Na-
tionalfeiertag und an Silvester, ein Jazzkonzert auf 
dem Dorfplatz Kaltbad und vieles mehr: Die Rigi-
Plus AG trägt mit gezielter materieller und ideologi-
scher Unterstützung viel zu einem lebenswerten 
Wohn- und Arbeitsklima auf dem Berg bei und er-
füllt damit auch einen der Leitsätze aus der Charta 
Rigi 2030: «… wir fördern eine lebendige Rigi, mit 
einem attraktiven Dorfleben und hoher Lebensqua-
lität».

gen. An der Finanzierung beteiligten sich auch die 
RIGI BAHNEN AG und die Zugersee Schifffahrt 
AG. Eine Arbeitsgruppe, bestehend aus den drei Or-
ganisationen, erarbeitet nun ein Konzept, das hof-
fentlich schon 2024 erste spürbare Resultate für 
eine kundenfreundlichere Verbindung liefern wird.  

ORIGINALE, WÄCHTER UND  
ZUGBEGLEITER
Eine sehr wichtige Rolle nehmen die «oRIGIna-

le» ein. Rund zwei Dutzende Rigi - Freundinnen und 
-Freunde stellen sich als «oRIGInale» zur Verfügung, 
um den Gästen Informationen zu erteilen. Insgesamt 
waren die «oRIGInale» im Berichtsjahr rund 670 
Stunden unterwegs. Diese Einsätze für die Rigi sind 
enorm wichtig und eine nicht mehr wegzudenkende 
Dienstleistung zum Wohl der Besucherinnen und Be-
sucher. Den «oRIGInalen» gilt unser grosser Dank, 
und wir hoffen, dass die Einsätze auch in Zukunft viel 
Freude und persönliche Genugtuung bereiten.

Auch PRO RIGI ist ein unverzichtbarer  
Bestandteil des Rigi-Gebietes. Die Wächter der 
PRO RIGI stellen sicher, dass die einzigartige Flora 

Auch 2023 waren die Partner 
der RigiPlus AG auf verschie-
denen analogen und digitalen 
Plattformen vertreten.
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ALPERLEBNISWEG ÄCHT SCHWYZ-RIGI
Nachdem im Oktober 2023 die Grobkonzept-Phase für das Projekt «AWUT Alp-
themenwege Schwyz» erfolgreich abgeschlossen wurde, tritt das Projekt «Alperleb-
nisweg Ächt Schwyz-Rigi» nun mit einer ersten Inszenierung von Rigi Staffel nach 
Rigi Scheidegg in die nächste Phase der Planung und Umsetzung ein. 

Das im vergangenen Herbst von Schwyz Tourismus 
initiierte und vorgestellte Grobkonzept der erlebnis-
plan AG aus Luzern legte einerseits allgemeine In-
szenierungsgrundlagen für das übergeordnete Pro-
jekt «AWUT (Alpwirtschaft und Tourismus)» fest 
und enthielt andererseits spezifische Massnahmen 
für den ersten Alperlebnisweg auf der Rigi. Inzwi-
schen konnte ein Teil der Finanzierung zur weiteren 
Entwicklung dieses einzigartigen Themenweges auf 
der Rigi gesichert und der Grundstein für die Um-
setzung der Massnahmen gelegt werden. Die De-
tailkonzeption, Planung und die daraus resultieren-
den Kosten für das Pilotprojekt dienen als Referenz 
für weitere Alpthemenwege, die im Rahmen des 

übergeordneten Projekts «AWUT» in Zukunft um-
gesetzt werden sollen.

Der Alperlebnisweg auf der Rigi wird ver-
schiedene Merkmale aufweisen: adaptierte Weg-
weiser, Wandinfotafeln, Audioinhalte, zwei Portale 
für Ein- und Ausstiegspunkte, Grund- und Panora-
mastelen, ein Rätselspiel für Kinder sowie ein Be-
gleitleporello für unterwegs.

Die Eröffnung des Alperlebnisweges von Rigi 
Staffel bis Rigi Scheidegg ist für den Sommer 2024 
geplant. Drei weitere Alperlebniswege sollen in den 
nächsten zwei Jahren in den Tourismusregionen 
Stoos-Muotathal, Erlebnisregion Mythen und Ein-
siedeln-Ybrig-Zürichsee eröffnet werden. 
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AUSBLICK
Im Jahr 2024 stehen bereits spannende Projekte in den Startlöchern. Nachfolgende 
Projekte stehen im Fokus:

STRATEGIE 2025 BIS 2027  
DER RIGIPLUS AG
Dank Kooperationen und dem kontinuierlich 

wachsenden Partnernetzwerk ist die RigiPlus AG 
auch zukünftig in der Lage, neue Entwicklungen zu 
beobachten und nach Möglichkeit umzusetzen. Die 
RigiPlus AG stellt sicher, dass die Partner aus den Be-
reichen Gastronomie, Hotellerie, Parahotellerie und 
Mobilität voneinander profitieren können. Obwohl 
sich die RigiPlus AG im Jahr 2024 noch mitten in der 
aktuellen Strategieperiode befindet, wird bereits jetzt 
die bestehende Strategie geprüft und Anpassungen 
für die Periode von 2025 bis 2027 werden vorgenom-
men. Hierzu fand Anfang Mai 2024 eine Strategiesit-
zung im Rigi Kulm-Hotel statt. Die Strategie basiert 
auf einem Vier-Säulen-Prinzip, dass die Positionierung 
der Rigi als Familien-, Musik-, Traditions- und Wan-
derberg umfasst. Diese Säulen sollen die Aktivitäten 
der letzten Jahre bündeln und auf ein höheres Niveau 
bringen. Nähere Informationen zur zukünftigen Stra-
tegie folgen im nächsten Geschäftsbericht.

VERBESSERTE GÄSTEINFORMATION 
Die RigiPlus AG arbeitet eng mit der RIGI 

BAHNEN AG zusammen, um die Gästeinformation 
zu optimieren. Ein Projekt zur Installation neuer Über-

sichts-Panoramatafeln an den wichtigsten Stationen 
ist bereits in Planung. Dabei werden auch die digitalen 
Informationsplattformen, einschliesslich der Öff-
nungszeiten, über Bildschirme und die Rigi-Webseite 
verbessert. Das Ziel der RigiPlus AG ist es, den Gäs-
ten eine bessere Orientierung zu ermöglichen. Gäste 
sollen bereits in Vitznau, Weggis oder Goldau sehen 
können, was geöffnet ist, wenn ein Weg gesperrt ist 
oder es zu anderen aussergewöhnlichen Ereignissen 
kommt, wie zum Beispiel einem Ausfall der Seilbahn. 
Des Weiteren wird im Sommer 2024 die allgemeine 
Beschilderung überprüft und die Wegweisung zu At-
traktionen wie Spielplätzen, Kapellen, Feuerstellen 
und Aussichtspunkten vereinheitlicht.

ORIGINALE, PRO RIGI-WÄCHTER 
UND ZUGBEGLEITER
Die RigiPlus AG will das Wissen und die Kom-

petenz der Personen, die in direktem Kontakt mit 
den Gästen stehen, optimal nutzen. Dazu werden 
Aufgaben, Bekleidung und Einsatzorte aktualisiert 
und auf Synergien geprüft. Ein gemeinsamer Infor-
mationspool, der allen zur Verfügung steht, fasst 
wichtige Fakten und Geschichten über den Berg, 
das kulturelle Erbe usw. zusammen. Teil davon ist 
ein Info-Booklet, das die wichtigsten Informationen 
enthält und immer wieder aktualisiert werden kann. 
Ziel ist eine durchgängige, positive Dienstleistungs- 
und Informationskette, sowohl im Zug als auch auf 
dem Berg. Zur Gästeinformation gehören alle Be-
rührungspunkte von Zugbegleitern, Dienstleis-
tungszentren und Mitarbeitenden in den Betrieben 
sowie «oRIGInalen» und die Wächter der PRO 
RIGI. Alle sollen über denselben Wissensstand ver-
fügen und korrekte sowie originelle Informationen 
weitergeben können.

ERÖFFNUNG CHUGELBAHNEN 
SEEBODENALP
Mittte Mai 2024 wurden die Chugelbahnen 

Seebodenalp eröffnet. Sie begeistert seitdem Jung 
und Alt gleichermassen. Das Projekt erhielt, dank 
grossartiger Unterstützung im rechtlichen und zeich-

Mit voller Kraft und Zuversicht 
in die Zukunft (Zugbegleiter 
bei der RIGI BAHNEN AG).
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nerischen Bereich, die Baubewilligung. Besucherinnen 
und Besucher können sich auf einen unterhaltsamen 
Tag freuen, indem sie sich mit einer grossen Holzkugel 
auf den Weg machen und an verschiedenen Standor-
ten spielen können. Die Strecke bietet herrliche Spa-
ziergänge mit schöner Aussicht und spannender Ab-
wechslung. Der Chugelbahnweg verspricht Spass für 
die ganze Familie. Auch die kleinsten Kinder werden 
sich an den Holzkugeln erfreuen. Die Holzkugeln kön-
nen an verschiedenen Orten erworben werden, dar-
unter an der Talstation der Luftseilbahn Seebodenalp, 
beim Chugelautomat bei der Infotafel oder in den  
Alpwirtschaften auf der Seebodenalp. 

EIN ABEND AUF DEM HAUSBERG
Es gibt zehn Termine für Abendfahrten unter 

dem Motto «Ein Abend auf unserem Hausberg», 
die jeweils jeden zweiten Freitag vom 7. Juni bis 
zum 11. Oktober 2024 stattfinden. Diese Fahrten 
sind nicht ausschliesslich als Sonnenuntergangs-
fahrten konzipiert, sondern werden mit einem bis 
zwei Events auf dem Berg kombiniert. Die Themen 
der Events sind vielfältig und reichen von einem 
Krimidinner im Rigi Kulm-Hotel über ein Ein-
Frauen-Theaterstück, einen Sagenabend und eine 
Whiskey-Degustation im Hotel Kaltbad, Fondue-
abende im Kessiboden, Nachtbaden im Aqua Spa 
bis hin zu kulinarischen und musikalischen Angebo-
ten, zum Beispiel in der Heirihütte, im Gra-
talpstübli oder im Hotel Zum Goldenen Hirschen. 
Das Ziel ist unter anderem die Belebung des Ber-
ges durch die Rigi-Anwohnenden der Gemeinden 
Arth, Vitznau und Weggis dank den Abendzügen 
ab Vitznau und Goldau. Der Anschluss in Rigi Staf-
fel ist garantiert. 

FAHRPLANVERBESSERUNGEN  
ZUGERSEE
Geplant wird ab Sommer 2024 ein Pauschal

angebot für Rundfahrten (von Zug mit dem Zug nach 
Luzern, dann mit dem Schiff nach Vitznau und mit 
den Rigi Bahnen weiter nach Kulm und Goldau und 
über Arth wieder zurück mit dem Schiff nach Zug). 
Ab Sommer 2025 sind dann Fahrplanverbesserun-
gen geplant, die noch idealere Anschlüsse in Goldau 
bieten und auch die Verbindung über den Zugersee 
auf die Rigi optimieren sollen. 

FAMILIENANGEBOTE /  
LÄNGERE AUFENTHALTE
Im Jahr 2024 werden Familienangebote inven-

tarisiert und kategorisiert, sowohl für den Sommer 
als auch für den Winter. Dazu gehören Spielplätze, 
Seilparks, Schnitzeljagden, Feuerstellen, familien-
taugliche Wanderwege, Familienmenüs in Restau-
rants, Familienzimmer in Hotels und das Kinderland 
Lok 7. Des Weiteren werden längere Aufenthalte ge-
fördert, um die strategischen Schwerpunkte 2025 
bis 2027 zu widerspiegeln, einschliesslich Wander
wochen, Musikwochen und Familienwochen.

SOCIAL UND BUSINESS EVENTS 
Im Jahr 2024 organisiert die RigiPlus AG ver-

schiedene Veranstaltungen, darunter einen Social und 
einen Business Event, um den intensiveren Austausch 
mit ihren Plus- und Premium-Partnern sowie den Tal-
gemeinden zu fördern. Der Business Event fand Mitte 
Mai im Bergrestaurant Burggeist statt. Das Treffen im 
Bergrestaurant Burggeist war äusserst interessant, mit 
engagierter Beteiligung der geladenen Gäste und ei-
nem begleitenden Apéro.

Wandern auf der Rigi bietet über 
dem Nebelmeer atemberaubende 
Ausblicke und beeindruckende 
Naturerlebnisse.
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PREMIUM
1 	Hotel Rigi Kaltbad GmbH  hotelrigikaltbad.ch
2 	Luftseilbahn Kräbel-Rigi Scheidegg AG (LKRS AG)   

rigi.ch/erleben/bergbahnen
3 	Mineralbad & Spa (Aqua-Spa-Resorts AG) 

aqua-spa-resorts.ch/de/mineralbad-spa-rigi-kaltbad
4 	RIGI BAHNEN AG  rigi.ch
5 	Rigi Kulm-Hotel AG  rigikulm.ch

PLUS
6 	Alpwirtschaft Chäserenholz  rigi.ch/gastronomie
7 	Kräuterhotel Edelweiss  kraeuterhotel.ch
8 	Luftseilbahn Küssnacht–Seebodenalp AG 

	 luftseilbahnseebodenalp.ch
9 	Luftseilbahn Obergschwend-Rigi Burggeist AG   

rigi.ch/erleben/bergbahnen

BASIC
10 	Alpenkiosk Rigi Scheidegg  rigi.ch/gastronomie
11 	Alpwirtschaft Räbalp  raebalp.ch
12 	Berggasthaus Gratalp-Stübli   

skiliftgratalp.ch/beizli
13 	Berggasthaus Rigi Scheidegg  rigi-scheidegg.ch
14 	be und mee bed and breakfast and more  be-mee.ch
15 	Chalet Schild*  rigi.ch/gastronomie
16 	Hof Stadelmatt  hofstadelmatt.com
17 	Hotel Bergsonne Rigi  bergsonne-rigi.ch
18 	Hotel & Restaurant Alpina  alpina-rigi.ch
19 	Hotel-Restaurant Rigi-Seebodenalp AG 

hotelseebodenalp.ch
20 	Hotel Zum Goldenen Hirschen  kloesterli.ch
21 	Kessiboden*  rigi.ch/gastronomie
22 	momentized  momentized.ch

KÜSSNACHT

ARTH

WEGGIS

GREPPEN

PANORAMAKARTE 
MIT PARTNERN 

23

28

15

20

21

17

18

14

12 2611

16

24

22
19

8

7

6

4

5

1
3
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23 	Öko-Hotel Gruebisbalm 
	 gruebisbalm.ch
24 	Restaurant Alpenhof 
	 restaurant-alpenhof.ch
25 	Restaurant und Luftseilbahn  

Brunnen–Urmiberg*  urmiberg.ch
26 	Rigi Sport & Kiosk  rigi-sport-kiosk.ch
27 	Seilbahngenossenschaft Hinterbergen   

hinterbergen.ch
28 	Stiftung Felsentor*  felsentor.ch
29 	Trekking Team AG*  trekking.ch
30 	Vitznauerhof AG*  vitznauerhof.ch

INTERESSENGEMEINSCHAFTEN (IG) UND VEREINE
IG Rigi Kaltbad-First  ig-rigi.ch
Korporation Berg und Seeboden  seebodenalp.ch (inkl. Holderenhütte)
Korporation Weggis  korporation-weggis.ch
Kurverein Rigi-Kulm-Staffel-Klösterli  kurverein@widevision.ch
PRO RIGI  prorigi.ch
Unterallmeind Korporation Arth*  uak.ch

TALGEMEINDEN
Bezirk Gersau | Verein Gersau Tourismus  gersau.ch | gersautourismus.ch
Bezirk Küssnacht | HohlgassLand Tourismus  kuessnacht.ch | hohlgassland.ch
Gemeinde Arth  arth.ch
Gemeinde Greppen*  greppen.ch
Gemeinde Lauerz | Verkehrsverein Lauerz*  lauerz.ch
Gemeinde Weggis*  weggis.ch
Gemeinderat Vitznau*  vitznau.ch

LAUERZ

GERSAU

VITZNAU

* Partner der RigiPlus AG seit Januar 2024   
	  (Stand 1. Mai 2024)

30

27

13
10

25

9

4

2

29

4
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INTERVIEW MIT DEM NEUEN 
GESCHÄFTSFÜHRER
Am 8. Januar 2024 hat Stephan Laug seine Tätigkeit als Nachfolger von Sonja 
Hausherr aufgenommen. Im nachfolgenden Interview legt der neue Geschäftsführer 
der RigiPlus AG seine Visionen und Ziele für die zukünftige Entwicklung der Netz
werkorganisation dar. 

Stephan, was hat dich dazu bewogen, dich um die Posi­
tion des Geschäftsführers der RigiPlus AG zu bewerben? 

Stephan Laug: Ganz klar die Kombination mei-
ner Leidenschaft für die Region, meiner Touris-
muserfahrung und der vom Verwaltungsrat vorgege-
benen strategischen Ausrichtung. Es macht Spass, mit 
diesem äusserst kompetenten Gremium, aber auch 

mit meinem tollen Team und allen Partnern zusam-
menzuarbeiten. An dieser Stelle einen herzlichen 
Dank allen Beteiligten!

Ich war über 15 Jahre weg vom Tourismus und 
mehrheitlich in Verbänden und in der Verwaltung 
in Zürich tätig. Dass ich nun mit einem vielleicht et-
was anderem Blickwinkel auf den Berg schaue als 
Menschen, die hier wohnen, oder schon lange im 
Tourismus arbeiten, kann durchaus auch ein Vorteil 
sein. 

Welchen persönlichen Stellenwert hat die Rigi für dich? 
Die Rigi ist für mich mehr als ein Berg, eine 

echte «Königin» halt. Sie verkörpert eine reiche Tra-
dition, bietet unberührte Natur und einmalige Erho-
lungsmöglichkeiten. Schon als Kind war ich oft  

zusammen mit meinen Eltern auf der Rigi. Zudem 
wohne ich seit über 20 Jahren in Zug, da ist die Rigi 
in ihrer vollen Pracht auch täglich visuell präsent. 

Wie schätzt du die aktuellen Herausforderungen im 
Tourismussektor ein?

Trotz anhaltenden weltweiten Krisen und Her-
ausforderungen hat die Tourismusbranche nach wie 
vor viel Potenzial. Die Menschen haben nach der 
Pandemie das Reisen wiederentdeckt, auch was die 
Rigi betrifft. Aber es gibt bezüglich Qualität, Vernet-
zung, Nachhaltigkeit usw. immer Luft nach oben, 
niemand ist bekanntlich perfekt.  

«Die Rigi verkörpert eine reiche Tradition, 
bietet unberührte Natur und einmalige 
Erholungsmöglichkeiten.»

STECKBRIEF 
Stephan Laug (46) ist seit Januar 2024  
Geschäftsführer der RigiPlus AG. Mit sei-
ner Erfahrung in der Verbandsarbeit und 
Verwaltung sowie einer Ausbildung als Tou-
rismus- und PR-Fachmann bringt er eine 
vielfältige Expertise mit. Stephan Laug 
wohnt mit seiner Familie in Zug. In seiner 
Freizeit schätzt Stephan vielfältige Aktivitä-
ten. Dazu gehört Skifahren im Winter, im 
Sommer Wandern oder Golf spielen. Darü-
ber hinaus reist er gerne und kocht mit Ver-
gnügen für Familie und Freunde.
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In den elf Jahren haben meine Vorgängerinnen 
und Vorgänger sowie der Verwaltungsrat die RigiPlus 
AG aufgebaut und weiterentwickelt. Nun gilt es, die 
Strategie erfolgreich weiter umzusetzen. Hierbei 
versuchen wir, mit unseren Partnern und Leistungs-
trägern um den und auf dem Berg, auf nachhaltige 
Initiativen und innovative Angebote zu setzen. Ein 
schönes Beispiel ist der Alperlebnisweg, der diesen 
Sommer zwischen Rigi Staffel und Rigi Scheidegg 
eröffnet wird. (Anm. d. Red.: Mehr dazu auf Seite 9)

Wie planst du, mit lokalen Partnern zusammenzu­
arbeiten, um den Tourismus auf der Rigi zu fördern?

In Zusammenarbeit mit lokalen Partnern und 
Gemeinden beabsichtigt die RigiPlus AG, umfassende 
und nachhaltige Strategien zu entwickeln. Unser Ziel 
ist es, den Tourismus auf der Rigi zu stärken und die 
Synergien zwischen den vielen verschiedenen Ak-
teuren optimal zu nutzen. Grundlage hierfür bieten 
die bestehende, aber auch die neue Strategie 
2025 bis 2027, da werden wir die Rigi klar als Famili-
en-, Musik-, Traditions- und Wanderberg in den Vor-
dergrund setzen. Ich möchte mich als Geschäftsfüh-
rer der RigiPlus AG klar dafür einsetzen, die 
Interessen des gesamten Berges und unserer Part-
nern im Tal zu vertreten.

Welche zusätzlichen Massnahmen soll die RigiPlus AG 
ergreifen, um unter anderem das kulturelle Erbe der 
Region zu bewahren?

Das reiche kulturelle Erbe der Region Rigi ver-
dient besondere Aufmerksamkeit. Um es zu bewah-
ren und zu fördern, möchten wir eng – zum Beispiel 
mit lokalen Kultureinrichtungen, aber auch mit den 
Talgemeinden und Vereinen – zusammenarbeiten. 
Die Initiierung von kulturellen Veranstaltungen, 
Ausstellungen, Förderung von Kunst- und Hand-
werksprojekten sowie die Integration kultureller Bil-
dung in Form von Musikwochen könnten dabei eine 
Rolle spielen. Und zwar von der Seebodenalp über 
die ganze Rigi hinweg bis Urmiberg. 

Wie stehst du zu nachhaltigem Tourismus?
Nachhaltiger Tourismus ist für mich von zent-

raler Bedeutung und schon lange kein USP, also ein 
Alleinstellungsmerkmal, mehr. Auch auf und um die 

Rigi möchten wir Initiativen fördern, die die Umwelt 
schonen, erneuerbare Energien nutzen und lokale 
Gemeinschaften stärken. Wichtig scheint mir auch 
ein vielfältiges Angebot mit regionalen Produkten. 
Die Charta Rigi 2030 ist dabei «Geburtshelferin», 
aus ihr entstehen in der kommenden Zeit tolle, 
durchaus nachhaltige Projekte. Ich war im letzten 
Winter seit Jahren wieder einmal im Puschlav. Was 
dort in den letzten Jahren entstanden ist, hat mich 
begeistert: «Wo ein Miteinander zur Einzigartigkeit 
führt» könnte gut auch für die Region Rigi stehen.

«Unser Ziel ist es, den Rigi-Tourismus zu 
stärken und Synergien zwischen Akteuren 
optimal zu nutzen.»

Stephan Laug (46) ist seit  
Januar 2024 Geschäftsführer 
der RigiPlus AG.
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ZAHLEN IM ÜBERBLICK

- 4.7 %

1 	Bundesamt für Statistik, HESTA (Hotel und Kurbetriebe). Betrifft Rigi Kaltbad, Rigi Klösterli, Rigi Kulm und Rigi Scheidegg
2 	Bundesamt für Statistik, HESTA (Hotel und Kurbetriebe). Betrifft den Bezirk Küssnacht und Gersau sowie die Gemeinden Arth,  

Lauerz, Vitznau und Weggis
3 	Ohne Anzahl Gäste der Luftseilbahnen Hinterbergen, Urmiberg und Wissifluh

2023
2022 35'876

34'172

LOGIERNÄCHTE HOTELLERIE/ 
BERGGASTHÄUSER AUF DER RIGI¹

LOGIERNÄCHTE HOTELLERIE/ 
GASTHÄUSER UM DIE RIGI²

ANZAHL GÄSTE  
BERGBAHNEN RIGI³

+ 3.4 %

+ 9.2 %
907'951

991'1622023
2022

EINTRITTE  
MINERALBAD & SPA RIGI KALTBAD

EINTRITTE  
NATUR- UND TIERPARK GOLDAU

- 2.2 %

- 7.6 %

74'085

417 '103

72'427

385'286

2023

2023

2022

2022

2023
2022 314'439

325'147

gegenüber  
dem Vorjahr



17

VERWALTUNGSRAT

TEAM 2023 / 2024

V.l.n.r.:  Stephan Laug, Geschäftsführer · Stefanie Deuber, Projektmanagerin · Niklaus Niederhauser, Projektmanager · 
Urs Eberhard, Verwaltungsratspräsident

WIR SIND DIE RIGIPLUS AG

V.l.n.r.:  Frédéric Füssenich, RIGI BAHNEN AG · Christina Käppeli, Rigi Kulm-Hotel AG · Thierry Geiger, Aqua-Spa-
Resorts AG · Gregor Vörös, Kräuterhotel Edelweiss · Urs Eberhard, Verwaltungsratspräsident RigiPlus AG · Oliver Ebert, 
Bezirk Küssnacht · Angela Boddé, Hotel Rigi Kaltbad GmbH, Vizepräsidentin RigiPlus AG · Marc Jütz, Gemeinde Arth · 
Hanspeter Graf, Luftseilbahn Obergschwend-Rigi Burggeist AG
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BILANZ

ERFOLGSRECHNUNG

AKTIVEN 31.12.2023 Vorjahr
Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 449'972.60 484'359.17
Kurzfristige Geldanlagen 300'000.00 0.00
Transferkonto 0.00 300.00
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 36'322.30 238'656.55
Übrige kurzfristige Forderungen 581.24 0.00
Aktive Rechnungsabgrenzungen 750.00 14'220.00
Total Umlaufvermögen 787'626.14 737'535.72

Mobile Sachanlagen 2.00 2.00
Beteiligungen 20'000.00 20'000.00
Total Anlagevermögen 20'002.00 20'002.00

TOTAL AKTIVEN 807'628.14 757'537.72

PASSIVEN
Kurzfristiges Fremdkapital
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 354'674.00 337'391.75
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 7'787.96 8'052.86
Passive Rechnungsabgrenzungen 22'800.00 48'800.00
Rückstellungen für Projekte 218'474.26 163'847.90
Total Fremdkapital 603'736.22 558'092.51

Eigenkapital
Aktienkapital 100'000.00 100'000.00
Gesetzliche Gewinnreserve 6'250.00 6'120.00
Freiwillige Gewinnreserven 1'750.00 880.00
Bilanzgewinn 98'391.92 93'445.21
Eigene Aktien / Stammanteile -2'500.00 -1'000.00
Total Eigenkapital 203'891.92 199'445.21

TOTAL PASSIVEN 807'628.14 757'537.72

BETRIEBSERTRAG 31.12.2023 Vorjahr
Betriebskostenbeiträge 540'024.79 533'601.58
Kommissionen Gelddienstleistung 97.97 -53.60
Ertrag Kurtaxen (Hotellerie / Pauschalkurtaxen) 177'169.50 181'011.70
Übriger Ertrag 13'985.55 54'253.48
Spenden Projekt «Rigi für alle» 0.00 450.00
Erlösminderungen 24'357.39 10'764.07

TOTAL BETRIEBSERTRAG 755'635.20 780'027.23

AUFWAND 31.12.2023 Vorjahr
Aufwand für Material, Handelswaren und Dienstleistungen -357'236.46 -384'468.15
Aufwand für Drittleistungen -3'367.17 -57'507.61
Materialaufwand -360'603.63 -441'975.76
Personalaufwand -377'054.34 -303'014.78
Übriger betrieblicher Aufwand -47'916.73 -31'599.63
Betriebliches Ergebnis vor Finanzerfolg und Steuern (EBIT) -29'939.50 3'437.06
Finanzerfolg 1'357.11 -291.40
Betriebliches Ergebnis vor Steuern (EBT) -28'582.39 3'145.66
Ausserordentlicher Erfolg 35'100.00 0.00
Jahresergebnis vor Steuern 6'517.61 3'145.66
Steuern -570.90 -569.65
JAHRESGEWINN 5'946.71 2'576.01

JAHRESRECHNUNG  in CHF

18
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Alle Geschäftsbeziehungen mit dem Verwaltungsrat nahestehenden Personen oder Institutionen werden zu marktkonformen 
Konditionen (at arm’s length) abgewickelt und vom Gesamtverwaltungsrat geprüft und abgesegnet. 

ANHANG PER 31.12.2023
Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kauf-
männische Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962), erstellt. Die Rechnungslegung erfordert 
vom Verwaltungsrat Schätzungen und Beurteilungen, die die Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie 
Eventualverbindlichkeiten zum Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode beeinflussen 
könnten. Der Verwaltungsrat entscheidet dabei jeweils im eigenen Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen Be-
wertungs- und Bilanzierungsspielräume. Zum Wohle der Gesellschaft können dabei im Rahmen des Vorsichtsprinzips Abschreibungen, 
Wertberichtigungen und Rückstellungen über das betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus gebildet werden.

31.12.2023 Vorjahr
Nettoauflösung stiller Reserven
Wesentliche Nettoauflösung stiller Reserven	 24'171.88 5'680.84

Erwerb und Veräusserung eigener Aktien
Anfangsbestand (2 Stück; VJ 0 Stück) in CHF 1'000.00 0.00
Kauf (3 Stück; VJ 2 Stück) in CHF 1'500.00 1'000.00
Verkauf (0 Stück; VJ 0 Stück) in CHF 0.00 0.00
Endbestand (5 Stück; VJ 2 Stück) 2'500.00 1'000.00
Durchschnittswert der erworbenen eigenen Aktien (CHF) 500.00 500.00

Anzahl Vollzeitstellen
Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 1 1

Beteiligungen
Schwyz Tourismus AG, Schwyz
Aktienkapital in CHF 100'000.00 100'000.00
Kapitalanteil in % 20.00 20.00
Stimmanteil in % 20.00 20.00

Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder periodenfremden  
Positionen der Erfolgsrechnung
Buchungsfehler aus Vorjahr -9'000.00 0.00
Abgeschriebene Forderung aus Vorjahr 300.00 0.00
Kurtaxe Zweitwohnungen, Jahre 2015–2022 43'800.00 0.00
Total 35'100.00 0.00

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Verwaltungsrat sind keine wesentlichen Ereignis-
se eingetreten, die die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung 2023 beeinträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle offengelegt werden 
müssten.

ANTRAG ÜBER DIE VERWENDUNG DES 
BILANZGEWINNS PER 31.12.2023  in CHF 31.12.2023 Vorjahr

Gewinnvortrag 92'445.21 90'869.20
Jahresgewinn 5'946.71 2'576.01
Bilanzgewinn per 31. Dezember 98'391.92 93'445.21
Einlage in die gesetzlichen Gewinnreserven – 300.00 – 130.00
Einlage in die freiwilligen Gewinnreserven – 700.00 – 870.00

VORTRAG AUF NEUE RECHNUNG 97'391.92 92'445.21
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ERLÄUTERUNGEN ZUR  
JAHRESRECHNUNG 
Die RigiPlus AG ist eine rechtlich unabhängige Aktiengesellschaft nach Obligationenrecht. Das operative Ge-
schäft im Bereich Marketing/Verkauf sowie Produktmanagement wird via Leistungsvereinbarung im Mandats-
verhältnis an die RIGI BAHNEN AG delegiert. Die Aktionäre und Partner der RigiPlus AG befinden weiter-
hin an der jährlichen Generalversammlung über die Jahresrechnung. 

BILANZ
• 	Der Jahresgewinn beläuft sich auf CHF 5'946.71. Die RigiPlus AG ist nicht gewinnorientiert. Unser Ziel ist es, die 

Gelder unserer Aktionäre und Partner so gewinnbringend wie möglich einzusetzen.
• 	Bei der Festgeldanlage von CHF 300'000.00 handelt es sich um kurzfristig gehaltenes Callgeld. Der Finanz

kontrakt wird einzeln und zum Anschaffungswert bewertet.
• 	Die Beteiligung von CHF 20'000.00 ist separat ausgewiesen (Aktienkapital Schwyz Tourismus AG mit Stimm-

rechtsanteil von 20%).
• 	 Im Jahr 2023 wurden eigene Aktien im Wert von CHF 1'500.00 (3 Stück à CHF 500.00) von abtretenden Aktio

nären erworben.

ERFOLGSRECHNUNG
• 	Die Betriebskostenbeiträge haben sich nur minim verändert, da die Anzahl Leistungsträger sich kaum verändert hat.
• 	Das Projekt  «Geschäftsmodell Projekt-Office» wurde mit der Jahresrechnung 2023 abgeschlossen und in die Jahres

rechnung der RigiPlus AG integriert.
• 	Die Pauschalabgeltung gemäss Leistungsvereinbarung mit der RIGI BAHNEN AG für diverse Marketing- und Ver-

triebsdienstleistungen wird unter «Aufwand für Material, Handelswaren und Dienstleistungen» abgebildet.
• 	Der übrige betriebliche Aufwand setzt sich aus folgenden Positionen zusammen: Raumaufwand, Sachversicherungen, 

Abgaben, Gebühren, Bewilligungen, Verwaltungsaufwand, Informatikaufwand und sonstiger betrieblicher Aufwand.
• 	Der Personalaufwand setzt sich aus folgenden Positionen zusammen: Löhne (brutto), Verwaltungsratshonorare, 

Leistungen Dritter, Reisespesen und übriger Personalaufwand.
• 	Der Raumaufwand sowie der Verwaltungsaufwand werden wiederum pauschal abgegolten.

Aktionäre und Partner haben jederzeit das Recht, die Buchhaltungsunterlagen der RigiPlus AG einzusehen.
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KURTAXENNACHWEIS
Ertrag in CHF 
per 31.12.2023

Aufwand in CHF 
per 31.12.2023

Kurtaxen Hotellerie, Ferienwohnungen und Pauschalkurtaxen WVRT 177'169.50
Tourist Information – Dienstleistungszentrum 29'161.00
•	 Personalkosten Tourist Information
•	 Miete Tourist Information DLZ Rigi Kaltbad

Touristische Informationsdienstleistungen 108'407.76
•	 oRIGInale – Gästeberaterinnen und Gästeberater an der Rigi. Kosten Verpflegung, Bekleidung, Material
•	 Broschüren mit Gästeinformation: Druckkosten an Imprimaten Sommer/Winter inkl. Übersetzungen, 

Anteil Fahrplan, Notfallblatt Rigi, Weihnachtspost usw. 
•	 Webseite: Wintersportbericht, Rigi Wertgutscheine, Bildmaterial, Onlinekampagne
•	 Hosting und Lizenzkosten: Tomas, Outdooractive, Alturos, Schnittstelle, Chatfunktion, Newsletter
Touristische Einrichtungen und Angebotsgestaltung exkl. Annoncierung 35'005.79
•	 Mobilität Kaltbad: Pferdestall (Strom / Wasser), Korporation Weggis (Wasser), Rollstuhl, E-Bus, Verkehrssteuer, 

Versicherungen usw.
•	 WC Unterstetten: Unterhaltsarbeiten, Strom, Reinigung usw.
•	 Eisfeld Kaltbad: Aufbereitung, Gebühren, Material, Wasser usw.
•	 Weitere Dienstleistungen Kaltbad: Erstellung Waldweiher, Empfehlung Feuerwerksverbot, digitale Gästekarte
•	 Veranstaltungen und Gästeprogramm: botanisch-naturkundliche Exkursionen ab Rigi Kaltbad, 

Märchennachmittage, Rigi Sport und Kiosk, Rigi Musiktage, Rigi Chörli, Kulturkreis, Rigi Schule usw. 

Administration – 3'000.00 41'679.83
•	 Ertragsminderung Administrationsaufwand Inkasso Kurtaxen Weggis Vitznau Rigi Tourismus (WVRT)
•	 Anteil Personalkosten (PM, Content usw.) 
•	 EDV, Mobiliar und Büromaterial, Kreditkartenterminal usw. 
•	 Versicherungen, Abgaben und Gebühren
•	 Buchhaltung

ERGEBNIS 2023 174'169.50 214'254.39
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REVISIONSBERICHT

 

 OBT AG | Rubiswilstrasse 14 | 6431 Schwyz 
 T +41 41 819 70 70 | www.obt.ch 

 

Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der 
RigiPlus AG 
Rigi Kulm 
 
 
 
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der  
RigiPlus AG für das am 31. Dezember 2022 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  
 
Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung 
und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshand-
lungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhande-
nen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie 
Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-
zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht dem schweizerischen  
Gesetz und den Statuten entspricht entsprechen. 
 
 
OBT AG 
 
 
 
 
Julian Zurkirchen David Rusch 
zugelassener Revisionsexperte zugelassener Revisionsexperte 
leitender Revisor 
 
 
 
Schwyz, 28. Februar 2023 
 
 
 
- Jahresrechnung 2022 (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
- Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns 
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Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der 
RigiPlus AG 
Rigi Kulm 
 
 
 
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der  
RigiPlus AG für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  
 
Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung 
und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshand-
lungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhande-
nen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie 
Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-
zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht Gesetz und Statuten ent-
sprechen. 
 
 
OBT AG 
 
 
 
 
Julian Zurkirchen David Rusch 
zugelassener Revisionsexperte zugelassener Revisionsexperte 
leitender Revisor 

 
 
 
Schwyz, 24. Februar 2022 
 
 
 
- Jahresrechnung 2021 (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
- Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns 
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Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der 
RigiPlus AG 
Rigi Kulm 
 
 
 
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der  
RigiPlus AG für das am 31. Dezember 2023 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  
 
Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung 
und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshand-
lungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhande-
nen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie 
Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-
zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht dem schweizerischen  
Gesetz und den Statuten entsprechen. 
 
 
OBT AG 
 
 
 
 
Julian Zurkirchen David Rusch 
zugelassener Revisionsexperte zugelassener Revisionsexperte 
leitender Revisor 
 
 
 
Schwyz, 8. März 2024 
 
 
 
- Jahresrechnung 2023 (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
- Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns 
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 RIGIPLUS AG
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UNSEREN PARTNERN … SEILBAHNGENOSSENSCHAFT HINTERBERGEN / ALPENKIOSK RIGI SCHEIDEGG /  

HOTEL-RESTAURANT RIGI-SEEBODENALP AG / KORPORATION BERG UND SEEBODEN / GEMEINDE WEGGIS / 

RIGI SPORT & KIOSK / IG RIGI KALTBAD-FIRST / UNTERALLMEIND KORPORATION ARTH / KESSIBODEN / 

GEMEINDE GREPPEN / GEMEINDERAT VITZNAU / PRO RIGI / BEZIRK GERSAU | VEREIN GERSAU TOURISMUS / 

VITZNAUERHOF AG / LUFTSEILBAHN OBERGSCHWEND-RIGI-BURGGEIST AG / KRÄUTERHOTEL EDELWEISS /  

RIGI KULM-HOTEL AG / HOTEL ZUM GOLDENEN HIRSCHEN / HOTEL BERGSONNE RIGI / GEMEINDE ARTH /

BE UND MEE BED AND BREAKFAST AND MORE / BEZIRK KÜSSNACHT | HOHLGASSLAND TOURISMUS / 

TREKKING TEAM AG / LUFTSEILBAHN KRÄBEL-RIGI SCHEIDEGG AG (LKRS AG) / STIFTUNG FELSENTOR /  

HOTEL & RESTAURANT ALPINA / RIGI BAHNEN AG / RESTAURANT & LUFTSEILBAHN BRUNNEN – URMIBERG / 

HOTEL RIGI KALTBAD GMBH / KURVEREIN RIGI-KULM-STAFFEL-KLÖSTERLI / ALPWIRTSCHAFT CHÄSERENHOLZ /  

GEMEINDE LAUERZ | VERKEHRSVEREIN LAUERZ / ÖKO-HOTEL GRUEBISBALM / RESTAURANT ALPENHOF / 

KORPORATION WEGGIS / CHALET SCHILD / MOMENTIZED / MINERALBAD & SPA (AQUA-SPA-RESORTS AG) /   

BERGGASTHAUS RIGI SCHEIDEGG / LUFTSEILBAHN KÜSSNACHT – SEEBODENALP AG / HOF STADELMATT / 

ALPWIRTSCHAFT RÄBALP / BERGGASTHAUS GRATALP-STÜBLI … GEBÜHRT UNSER HERZLICHER DANK!


